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Vorwort  
 

Verehrte Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in den Ve reinen und im Turngau, 
 

das neue Arbeitsheft des Main-Neckar-Turngaues bietet für 
das Jahr 2008 erneut eine Vielzahl herausragender und 
hochwertiger Veranstaltungen und, wobei die zahlreichen 
Termine während des Jahres das qualitätsvolle und ausgewo-
gene Profil der turnerischen Aktivitäten in unserem Turngau 
bekräftigen. Mit den beschriebenen geplanten Aktivitäten, den 
Aus- und Fortbildungen und den Anschriften aller Führungs-
kräfte, sowie einer Statistik unserer Mitgliedsvereine und aller 
2007 durchgeführten Ehrungen, präsentiert sich das Arbeits-
heft auf über 28 Seiten als beliebtes Nachschlagewerk und 
unverzichtbare Arbeitshilfe für die Übungsleiter/innen und 
Vereinsmitarbeiter/innen. Letztlich aber auch mit dem Ans-
pruch, das Turnen in den Vereinen umfassend zu dokumentieren und den Turn- und 
Sportvereinen vor Ort Orientierung zu liefern. Gleichermaßen dient das Arbeitsheft 
auch als Aufforderung an unsere 142 Mitgliedsvereine, den Bereich der Aus- und 
Fortbildung als wichtiges Instrument einer qualitativ hochwertigen Vereinsarbeit an-
zusehen und die Angebote von Aus- und Fortbildungen zahlreich wahrzunehmen. 
Denn Wissen bedeutet Können und Qualität, und dies bedarf vor allem der qualifi-
zierten Aus- und Fortbildung der Übungsleiter/innen, auch um den bisherigen hohen 
Standard in der Übungsleiterausbildung aufrecht zu erhalten.  
 

Auch im kommenden Jahr gilt es die geplanten Lehrgänge, Wettkämpfe Turnspiele 
und Freizeitangebote erfolgreich durchzuführen, wobei Höhepunkt des Jahres 2008 
zweifelsohne die vierte Turngala am 22. November in der Nibelungenhalle in Wall-
dürn sein wird und bei der sich der MNTG und seine Vereine in bewährter und erfolg-
reicher Manier einer großen Öffentlichkeit präsentieren werden. Wir sehen in Wall-
dürn ganz sicher eine Leistungsschau unserer Turn- und Sportvereine, die dort ihre 
enorme Angebotsvielfalt präsentieren werden, nämlich eine lebendige Dokumentati-
on all dessen, was Turnen, Gymnastik, Tanz,  auf Vereinsebene leisten können.  
 

Nutzen sollten wir auch den Boom der Turn-WM, denn seit der WM ist ja in Deutsch-
land nach den sportlichen Erfolgen der Turnerinnen und Turner ganz allmählich, aber 
sichtbar, ein Image-Wandel des Turnens in der öffentlichen und medialen Wahrneh-
mung festzustellen, wobei Turnen zunehmend auch mit hohem Respekt und Aner-
kennung der sportlichen Leistung betrachtet und vermittelt wird. Dieses mediale 
Interesse hat der BTB aufgegriffen und unter anderem die Kampagne Kinderturnen 
mit dem Ziel initiiert, viele Vereine zu motivieren und aufzurufen einen Kinderturntag 
als Chance für eine öffentlichkeits-wirksame Darstellung zu nutzen. Nutzen Sie die-
ses Angebot, auch weil Turnen eine interessante, vielfältige und faszinierende Sport-
art ist.  
 

Allen Vereins/- und Turngaumitarbeiter/innen wünsche ich ein erfolgreiches Jahr 
2008. 
 
Euer 
Werner Wießmann 
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1 Terminplan 2008  

Januar:  
 
  6. BTB/STB Turngala in Mannheim, Rosengarten 
26. Rückkampf Gauliga Gerätturnen männlich in Buchen 
26./27. Fortbildung Gesundheitssport  50 plus und Pilates in Buchen 
 
Februar:  
  9. Lehrgang neue P-Übungen männl. u.weibl. in Tauberbischofsheim 
10. Forum KINDERTURNEN in Hardheim 
23. Arbeitstagung in Hardheim  
 
März:  
1. – 2. dez. ÜL-Ausbildung Modul 1 in Walldürn 
  8. LBS-Cup Gerätturnen Allgemeine Klasse männlich. in Königheim 
  9.  LBS-Cup Gerätturnen Allgemeine Klasse weiblich in Buchen, Sport- 

und Spielhalle 
13. Hauptausschuss des MNTG in Hettingen 
15. dez. ÜL-Ausbildung Modul 2 in Walldürn 
16. Rückrunden-Spieltag der Freizeit-Prellballer in Wiesloch 
 
April:  
  5. DTB-Tages-Special in Hainstadt für Männerturnen, 
 Thema: „Durchtrainiert – modernes funktionelles Muskeltraining“ 
  6. Bezirksentscheid LBS-Cup Gerätturnen, Turngau Heidelberg, Eberbach 
12. BTB-Hauptausschuss in Karlsruhe 
12. / 13. dez. ÜL-Ausbildung Modul 3 in Walldürn 
18. – 20. Bad. Meisterschaften TGM/TGW in Bad Dürrheim/Schwarzwald 
20. BTB Endrunde der Freizeit-Prellballer, Spielort noch nicht bekannt 
 
Mai:  
  3. Landesfinale LBS-Cup Gerätturnen, Turngau Pforzheim-Enz, Niefern 
  4. Landeswandertag in Steinach  
30. – 1.6. Landeskinderturnfest in Bretten, Ausrich ter BTJ 
 
Juni:  
  8. Baden-Württembergisches Landesfinale LBS-Cup in Oberhausen 
20. / 21. Sportabzeichentour 2008 in Tauberbischofsheim, 
 Veranstalter: Sportkreis TBB, BSB und DOSB 
 
28. Kinderturnfest für den Turnkreis TBB in Boxberg 
29. Radwanderung durch den Turngau, Start in Mosbach 
 
Juli:  
2. – 6. Landesturnfest in Friedrichshafen, Ausricht er Schwäbischer TB 
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August:  
28.7. – 7.8. Ferienlager BTJ in Breisach 
8. – 24. Olymp. Sommerspiele in Peking 
 
September:  
20. od. 27. Lehrgang Frauen/Jugend „Musical-Dance“ in Walldürn 
28. Rendezvous der Bewegung anlässlich der Landesgartenschau in Bad 

Rappenau 
 
Oktober:  
3. – 5. Deutsche Meisterschaften TGM/TGW 
11. / 12. Festival der Gymnastik in Bretten 
11. Kid’s Cup in Freistett 
17. – 19. Ideenseminar in Altglashütten BV Turnen und Wettkampfsport 
25. Gau-Einzelmeisterschaften Gerätturnen männlich in Hettingen 
24. – 26. DTB-Pokal männlich u. weiblich in Stuttgart 
25. / 26. BTB-Lehrtagung Aerobic in Freiburg 
 
November:  
  8. Gau-Einzelmeisterschaften Gerätturnen weibl. in TBB, zugleich 

Synchron-Wettkampf der Gymnastik 
15. Lehrgang für Senioren in Buchen 
15. Vorrunden-Spieltag der Freizeitprellballer, Saison 2008/2009 
15. Landesturntag in Bruchsal 
22. 4. Turngala in Walldürn 
29. Vorkampf Gauliga Gerätturnen männlich in Walldürn  
 
Dezember:  
--- 
 
 
Vorschau 2009  
 
31.Januar 2009 Rückkampf Gauliga Gerätturnen männlich in Hettingen 
 
30.5. – 5. 6.2009 Deutsches Turnfest in Frankfurt  
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2 Ausbildungsmöglichkeiten für Helfer/-innen und  
Übungsleiter/-innen  

 
Aus den Rückmeldungen der Teilnehmer/innen und den Erfahrungen der letzten Jah-
ren in der Ausbildung bildet der BTB seit 2006 seine Übungsleiter/innen noch geziel-
ter und fachkompetenter aus. Eine Neustrukturierung der dezentralen Grundausbil-
dung in den Turngauen war somit unumgänglich. 
 

Entwickelt wurde ein Modulsystem, das sich in 3 Module gliedert. Der Ausbildungs-
umfang von 40 Unterrichtseinheiten bleibt bestehen.  
 

Modul 1  ist das überfachliche Modul mit 16 Unterrichtseinheiten und vermittelt die 
Grundlagen, die für die Planung von Trainingseinheiten für alle unerlässlich sind. In-
halte sind unter anderem die Einführung in die Trainingslehre und Sportmedizin. 
Ebenso werden in Modul 1 die notwendigen methodisch/didaktischen Grundlagen 
unterrichtet. Modul 1 ist daher für alle Turner/innen, die mit der Ausbildung beginnen, 
identisch und muss von allen als Einstieg besucht werden. 
 

Modul 2 umfasst 8 Unterrichtseinheiten und bildet bereits die erste Differenzierung in 
einen Schwerpunktsbereich. Die Teilnehmer/innen der Ausbildungen können hier 
aus zwei Schwerpunkten wählen: 
 

·  Schwerpunkt 1: Eltern-Kind-/Kleinkinder-, Kinder-, Jugend- und Gerätturnen 
·  Schwerpunkt 2: Fitness/Gesundheit, Gymnastik/Tanz und Aerobic 

 

Mit der Wahl des Schwerpunktes aus Modul 2 wird die Fortführung der Ausbildung in 
eine Richtung bereits festgelegt. Die Inhalte des Modul 2 sind daher speziell auf die 
im Schwerpunkt genannten Profile ausgerichtet.  
 

Modul 3 umfasst 16 Unterrichtseinheiten. In Anlehnung an die Profile der weiteren 
Ausbildungsgänge werden 6 Schwerpunkte angeboten. Die angehenden Übungslei-
ter/innen legen bereits hier ihr Profil für die weiterführende Ausbildung an der Sport-
schule fest. D. h. bereits im Modul 3 des Grundlehrganges beginnt die spezielle Aus-
bildung des/der Übungsleiters/in. Die einzelnen Profile im Modul 3 sind: 
 

·  Profil 1: Eltern-Kind-/Kleinkinderturnen (3-6 Jahre) 
·  Profil 2: Kinder-, Jugendturnen (6-14 Jahre) 
·  Profil 3: Gerätturnen 
·  Profil 4: Fitness/Gesundheit 
·  Profil 5: Gymnastik/Tanz 
·  Profil 6: Aerobic 

 
Organisatorisches 
Die Module 1 bis 3 bauen aufeinander auf und sind in dieser Reihenfolge nacheinan-
der (1-2-3) zu absolvieren, möglichst innerhalb eines Jahres. In Ausnahmefällen 
können sie auf zwei Jahre ausgeweitet werden. Nach Abschluss des Grundlehrgan-
ges hat dieser zwei Jahre Gültigkeit. Wird die Ausbildung innerhalb dieser Frist nicht 
fortgesetzt, verfällt der Grundlehrgang. 
Modul 1 und 2 wird in allen Turngauen angeboten. Um die einzelnen Profile des Mo-
duls 3 flächendeckend ausschreiben zu können, werden die Turngaue in einzelne 
Bezirke aufgeteilt, welche die Angebote untereinander koordinieren. 
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·  Bezirk 1  – Main-Neckar Turngau, Turngau Heidelberg, Turngau Mannheim, 
Elsenz Turngau Sinsheim 

·  Bezirk 2  – Kraichturngau Bruchsal, Karlsruher Turngau, Turngau Pforzheim 
Enz 

·  Bezirk 3  – Turngau Mittelbaden Murgtal, Ortenauer Turngau, Breisgauer 
Turngau 

·  Bezirk 4  – Markgräfler Hochrhein Turngau, Bad. Schwarzwald Turngau, He-
gau Bodensee Turngau 

 

Die Anmeldung zu den einzelnen Modulen erfolgt zentral an den Badischen Turner-
Bund und wird von dort weitergeleitet. Die für die Anmeldung notwendigen Formulare 
sind bei den Gaulehrreferenten und dem Bildungswerk erhältlich. Ebenefalls stehen 
sie auf den Homepages des Main-Neckar-Turngau (www.Main-Neckar-Turngau.de) 
und des BTB (www.Badischer-Turner-Bund.de) zum Download bereit. 
 

Die Organisationskosten für die einzelnen Module inklusive der Unterrichtsmateria-
lien belaufen sich wie folgt: 
 

·  Modul 1: 35,- € 
·  Modul 2: 20.- € 
·  Modul 3: 35,- € 

 
Im MNTG werden folgende Termine angeboten: 
 

 Modul 1: 0 1.03.-02.03.2008 in Walldürn 
 Modul 2: 15.03.2008 (beide Schwerpunkte) in Walldürn 
 Modul 3: 1 2.04.-13.04.2008 Kinder- und Jugendturnen in Walldürn 
  12.04.-13.04.2008 Fitness / Gesundheit 
 
Die Anmeldung ist zu richten an: 
Badischer Turner-Bund e.V., Bildungswerk, Postfach 1405, 76003 Karlsruhe 
Bitte bei der Anmeldung die Schwerpunkte und Profile mit angeben, sowie das Ge-
burtsdatum ! 
 
Die Termine der dezentralen Grundlehrgängen der anderen Turngaue sind im BTB-
Jahresprogramm, 10. Ausgabe der BTZ im Okt. 2007, veröffentlicht. Abzurufen auch 
auf der BTB Homepage www.Badischer-Turner-Bund.de unter der Rubrik Bildung. 
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3 40. Internationales Jugendzeltlager der Badischen  
Turnerjugend  

 
28. Juli bis 07. August 2008 in Breisach am Rhein 
 
Am Anfang schlugen nur ein paar Unentweg-
te ihre Zelte an der Möhlin auf. Nach und 
nach pilgerten immer mehr Kinder und Ju-
gendliche in den ersten beiden Wochen der 
Sommerferien nach Breisach. Mittlerweile 
genießt das Internationale Jugendzeltlager 
der Badischen Turnerjugend Kultstatus. Wer 
als Turner zwischen Bergstraße und Boden-
see etwas auf sich hält, muss mindestens 
einmal im Leben seinen Schlafsack in Brei-
sach ausgepackt haben. Bis zu 600 Nach-
wuchsturner zwischen zwölf und 16 Jahren verbringen jährlich elf unvergleichliche 
Tage im Zeichen des Münsters. 2008 lockt die Zeltstadt unterm Eckartsberg bereits 
zum 40. Mal die Teilnehmer aus Baden, Österreich und Frankreich an den Möhlins-
trand. 
Vom 28. Juli bis 7. August erwartet die Kids ein abwechslungsreiches Programm, 
das in Süddeutschland seinesgleichen sucht. Ferienspaß pur garantieren die Spiele-
turniere und Wettkämpfe. Die Zeltlager-Klassiker Talentschuppen und Stadtrallye 
sorgen auch im Jubiläumsjahr für jede Menge Abwechslung. Von den einzigartigen 
Workshops, der spritzigen Schwimmbadfete, dem legendären Tagesausflug und den 
unverzichtbaren Interessengruppen mal ganz zu schweigen. 
Teilnehmer-Herz, was willst du mehr? Na klar, eine Anmeldeformular. Also, liebe 
Breisach-Fans, keine Zeit verlieren und schnellstmöglich anmelden. Dann wird der 
Sommer 2008 garantiert zu einem grenzenlosen Vergnügen. 
 
 
Und alles zum absoluten coolen Preis ab 200,- €* zz gl. Fahrtkosten 
 
 
 
Anmeldeformulare und Informationen bei  
Natalie Krauß 
Buchenweg 1 
97892 Kreuzwertheim 
0176/23903425 
 
 
 
 
 
* 200,00 € für Mitglieder von Turn- und Sportvereinen, die dem Badischen Turner-
Bund angehören. Nichtmitglieder zahlen 230,00 € zzgl. Fahrtkosten. 
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4 Kinderturnfeste im MNTG  

Termine 
12. Juli 2008 Boxberg 
 Mosbach 
 Mudau 
 
Startgebühren 
2 EUR pro Teilnehmer 
1 EUR Nach- und Ummeldgebühr 
1 EUR Ausfallgebühr bei Nichtantreten 
Das Meldegeld wird vom Vereinskonto abgebucht 
 
Meldungen 
Vereinsweise: Name, Jahrgang und Wettkampf jedes Teilnehmers sind anzugeben. 
Beim Gemischten Wettkampf sind zusätzlich alle Disziplinen der Teilnehmer anzugeben. 
Wichtig: Bei den Gerätwettkämpfen gibt es eine neue  Altersklasseneinteilung 
(angepasst an die DTJ)  
 
Kampfrichter 
Jeder Verein muss für je 10 Kinder einen Kampfrichter / Helfer stellen. Genaue Einsatzanga-
be (Disziplin) ist erforderlich. Die Helfer/Kampfrichter für SGW und Hindernisstaffel 
müssen separat gemeldet werden. Pro fehlendem Kampfrichter ist eine Gebühr von 
5 EUR zu entrichten. 
 
Ausschreibung Einzelwettkämpfe (Vormittagsprogramm)  
Bei allen Gerätwettkämpfen werden die neuen P-Übungen, Variante A (Ausgabe 
2008) geturnt. Die Geräthöhe entspricht der Ausschreibung des Gauentscheids. 
Bei den Gerätewettkämpfen kann die P-Stufe für jedes Gerät separat gewählt wer-
den. 
Die 4 Disziplinen des Gemischten Vierkampf können von jedem Teilnehmer aus den 
4 turnerischen und den 3 leichtathletischen Disziplinen gewählt werden (es muss 
mindestens in einer leichtathletischen Disziplin gestartet werden). Die leichtathleti-
schen Disziplinen richten sich nach den Angaben des Leichtathletikdreikampfs des 
jeweiligen Jahrgangs, die turnerischen Disziplinen reichten sich nach den Schwierig-
keitsstufen der Unterstufen-Wettkämpfen. 
 
Gymnastik 
Bei den Gymnastikwettkämpfen werden die neuen Übungen der P-Stufen geturnt. 
Handgeräte wahlweise Ball, Band, Seil, Reifen, Keule und ohne Handgerät. 
 
WK 33 Schülerinnen F 01/02 Gymnastik-Zweikampf P1/P2 
WK 34 Schülerinnen E 00/99 Gymnastik-Zweikampf P2/P3 
WK 35 Schülerinnen E 00/99 Gymnastik-Dreikampf P3/P4 
WK 36 Schülerinnen D 98/97 Gymnastik-Dreikampf P4/P5 Unterstufe 
WK 37 Schülerinnen D 98/97 Gymnastik-Dreikampf P5/P6 Oberstufe 
WK 38 Schülerinnen C 95/96 Gymnastik-Dreikampf P5/P6 Unterstufe 
WK 39 Schülerinnen C 95/96 Gymnastik-Dreikampf P6/P7 Oberstufe 
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MÄNNLICH 
Beim Gerätevierkampf werden im männlichen Bereich die Geräte Boden, Barren, Reck und 
Sprung geturnt. 
 

Schüler C (1993 und jünger) 
WK 01 Gerätevierkampf Unterstufe: wahlweise P3 / P4 
WK 02 Gerätevierkampf Oberstufe: wahlweise P5 / P6 
WK 03 Gemischter Vierkampf 
WK 04 Leichtathletikdreikampf: 75m-Lauf, 200g-Wurfball, Weitsprung (Zone) 
 
Schüler D (1995 und jünger) 
WK 05 Gerätevierkampf Unterstufe: wahlweise P2 / P3 
WK 06 Gerätevierkampf Oberstufe: wahlweise P4 / P5 
WK 07 Gemischter Vierkampf 
WK 08 Leichtathletikdreikampf: 50m-Lauf, 80g-Schlagball, Weitsprung (Zone) 
 
Schüler E (1997 und jünger) 
WK 09 Gerätevierkampf Unterstufe: wahlweise P1 / P2 
WK 10 Gerätevierkampf Oberstufe: wahlweise P3 / P4 
WK 11 Gemischter Vierkampf 
WK 12 Leichtathletikdreikampf: 50m-Lauf, 80g-Schlagball, Weitsprung (Zone) 
 
Schüler F (1999 und jünger) 
WK 13 Gerätevierkampf Unterstufe: wahlweise P1 / P2 
WK 14 Gerätevierkampf Oberstufe: wahlweise P3 / P4 
WK 15 Gemischter Vierkampf 
WK 16 Leichtathletikdreikampf: 50m-Lauf, 80g-Schlagball, Weitsprung (Zone) 
 
 
WEIBLICH 
 

Schülerinnen C (1993 und jünger) 
WK 17 Gerätevierkampf Unterstufe: wahlweise P3 / P4 
WK 18 Gerätevierkampf Oberstufe: wahlweise P5 / P6 
WK 19 Gemischter Vierkampf 
WK 20 Leichtathletikdreikampf: 75m-Lauf, 200g-Wurfball, Weitsprung (Zone) 
 
Schülerinnen D (1995 und jünger) 
WK 21 Gerätevierkampf Unterstufe: wahlweise P2 / P3 
WK 22 Gerätevierkampf Oberstufe: wahlweise P4 / P5 
WK 23 Gemischter Vierkampf 
WK 24 Leichtathletikdreikampf: 50m-Lauf, 80g-Schlagball, Weitsprung (Zone) 
 
Schülerinnen E (1997 und jünger) 
WK 25 Gerätevierkampf Unterstufe: wahlweise P1 / P2 
WK 26 Gerätevierkampf Oberstufe: wahlweise P3 / P4 
WK 27 Gemischter Vierkampf 
WK 28 Leichtathletikdreikampf: 50m-Lauf, 80g-Schlagball, Weitsprung (Zone) 
 
Schülerinnen F (1999 und jünger) 
WK 29 Gerätevierkampf Unterstufe: wahlweise P1 / P2 
WK 30 Gerätevierkampf Oberstufe: wahlweise P3 / P4 
WK 31 Gemischter Vierkampf 
WK 32 Leichtathletikdreikampf: 50m-Lauf, 80g-Schlagball, Weitsprung (Zone) 
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Ausschreibung Nachmittagsprogramm 
 
SGW – LIGHT 
(Schüler-Gruppen-Wettstreit) 
 

Eine Mannschaft besteht aus 6 – 12 Teilnehmer/innen. Es können reine Mädchen- und Jun-
genmannschaften, sowie Gemischte Mannschaften starten. Bei den Gemischten Mannschaf-
ten ist das Verhältnis von männlichen und weiblichen Teilnehmern beliebig. 
 

In jeder Disziplin müssen mindestens 6 Teilnehmer starten. In jeder Disziplin dürfen höch-
stens 2 Teilnehmer/innen weniger an den Start gehen als bei Wettkampfbeginn gemeldet. 
Bei der Pendelstaffel muss eine gerade Anzahl von Gruppenmitgliedern starten.  
Bei der Überraschungsaufgabe müssen alle starten. 
 

Disziplinen  
Aus dem Bereich A muss eine Disziplin gewählt werden, in Bereich B müssen beide Diszipli-
nen erfüllt werden. Die Überraschungsaufgabe ist von jeder Mannschaft mit allen Teilnehmer 
zu erfüllen. 
Bitte bei der Meldung die gewählten Disziplinen angeben. 
 

Bereich A 
Gruppenturnen am Boden mit oder ohne Kasten (2-3 min) 
Singen in der Gruppe (2-3 min) 
Tanzen in der Gruppe (2-3 min) 
Gymnastik mit Handgerät in der Gruppe (2-3 min) 
 

Bereich B 
Pendelstaffel (50m) 
Vollballweitwurf (beidhändig über den Kopf) 
Wettkampf 45-47 wirft mit einem 1 kg Ball 
Wettkampf 48-50 wirft mit einem Basketball 
 

Bereich C 
Überraschungsaufgabe 
 

Wettkampfklassen 
WK 45 Jungenmannschaften C & D (1994 - 1997) 
WK 46 Mädchenmannschaften C & D (1994 - 1997) 
WK 47 Gemischte Mannschaften C & D (1994 - 1997) 
 

WK 48 Jungenmannschaften E & F (1998 - 2001) 
WK 49 Mädchenmannschaften E & F  (1998 - 2001) 
WK 50 Gemischte Mannschaften E & F  (1998 - 2001) 
 
 
HINDERNISSTAFFEL 
 

Jede Mannschaft besteht aus 6 Teilnehmern, das Verhältnis zwischen männlich und weiblich 
ist beliebig. 
 

Wettkampfklassen 
WK 55 Schüler und Schülerinnen C (1994 / 1995) 
WK 56 Schüler und Schülerinnen D (1996 / 1997) 
WK 57 Schüler und Schülerinnen E (1998 / 1999) 
WK 58 Schüler und Schülerinnen F (2000 / 2001) 
 
(Die Hindernisstaffel findet parallel mit dem SGW-light Wettkampf statt) 
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5 Radwanderung des MNTG  
 

Termin: 29. Juni 2008��
 

Start/Ziel: Mosbach��
 Parkplatz neben der Jahnhalle��
 

Streckenlänge: ca. 55 km 
 

Start: 09:45 Uhr��
 

Ankunft: ca. 17:00 Uhr 
 

Ausklang: Jahn-Gaststätte��
 

Meldungen: bis 20. Juni 2008  an��
 Christa Blasl – Gauwanderwartin��
 74731 Walldürn-Altheim 
 Schafäcker 20��
 Telefon: 06285 – 323 (Anrufbeantworter) 
 Fax: 06285 – 329 
 
Streckenverlauf der Radwanderung 
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6 LBS – Team – Cup Gerätturnen 2008  

Wintermannschaftswettkämpfe der allgemeinen Klassen 
weiblich & männlich 
 
Geturnt werden die Pflichtübungen laut DTB Aufgabenbuch Gerätturnen männlich 
bzw. weiblich (Ausgabe 2008), Variante A. 
Wichtig: Die Altersklassen wurde von der BTJ neu fe stgelegt, wir haben unsere 
Ausschreibungen angepasst.  
 
Folgende Zeitpläne sind vorgesehen: 
 
WEIBLICH MÄNNLICH 
09. März 2008 08. März 2008 
Buchen Königheim 
 
09.00 Uhr Einturnen Schüli D 09.00 Uhr Einturnen Schüler E / F 
 Kampfrichterbesprechung  Kampfrichterbesprechung 
09.30 Uhr Wettkampf Schüli D 09.30 Uhr Wettkampf Schüler E / F 
11.00 Uhr Einturnen Schüli E und F 11.30 Uhr Siegerehrung Schüler E / F 
11.30 Uhr Wettkampf Schüli E und F  Anschließend Einturnen 
13.30 Uhr Siegerehrung Schüli D, E und F 12.00 Uhr Wettkampf Schüler C / Jutu A/B 
 Anschließend Einturnen 15.30 Uhr Siegerehrung Schüler C / Jutu A/B 
14.15 Uhr Wettkampf Schüli C und Juti A/B 
17.00 Uhr Siegerehrung Schüli C und Juti A/B 
 
Meldungen an Meldungen an 
 

Kristina Stockmeister Karlheinz Riehle 
Gymnasiumstr. 17 Obererkreuzberg 16 
97941 Tauberbischofsheim 97953 Königheim 
Tel. 09341 / 7165 Tel. 09341 / 12352 
krissi-stecki@web.de karlheinz.riehle@t-online.de 
 
Meldeschluss: 15. Februar 2008 Meldeschluss: 15. Februar 2008 

 
Startpässe: Bezirksklasse: gemäß Ausschreibung der BTJ 
 Gauklasse: Altersnachweis und Vereinszugehörigkeit bei Wett-

kämpfer/innen C und A/B 
 

Meldungen: Mannschaftsweise auf einer Liste unter der Angabe des Wettkampfs. 
Jede Turnerin / jeder Turner muss namentlich und mit Jahrgang gemel-
det werden. 

 

Nachmeldungen: Nachmeldungen kompletter Mannschaften am Wettkampftag ist nicht 
möglich! Ab- und Ummeldungen sind 45 min vor Wettkampfbeginn zu 
erledigen. 

 

Startgeld: 8,- EUR je Mannschaft 
 2,- EUR je Einzelturner 
 3,- EUR Abmeldung je Mannschaft 
 1,- EUR Um- und Abmeldung je Turner 
 

Kampfrichter: Jeder Verein muss für je 10 Kinder einen Kampfrichter stellen. Für feh-
lende Kampfrichter ist eine Strafgebühr in Höhe von 5 € zu entrichten. 
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GAUKLASSE 
 
WEIBLICH 
Mannschaften: 
Schüli F 1999 u. j. Pflichtvierkampf P1/P2 
Schüli E 1997 u. j. Pflichtvierkampf P1/P2 
Schüli D 1995 u. j. Pflichtvierkampf P2/P3 
Schüli C 1993 u. j. Pflichtvierkampf P3/P4 
Juti A/B 1989 u. j. Pflichtvierkampf P4-P6 
 
Eine Mannschaft besteht aus bis zu 5 Turnerinnen, davon kommen 3 in die Wertung. 
 
Einzelturnerinnen: 
Schüli C 1993 u. j. Pflichtvierkampf P3/P5 
Juti A/B 1989 - 1992 Pflichtvierkampf P4-P6 
 
MÄNNLICH 
Mannschaften: 
Schüler F 1999 u.j. Pflichtvierkampf* P1/P2 
Schüler E 1997 u. j. Pflichtvierkampf* P1/P2 
Schüler D 1995 u. j. Pflichtvierkampf* P2/P3 
Schüler C 1993 u. j. Pflichtvierkampf* P3-P5 
Jutu A/B 1989 u. j. Pflichtvierkampf* P4-P6 
 
Eine Mannschaft besteht aus bis zu 5 Turnern, davon kommen 3 in die Wertung. 
 
Einzelturner: 
Schüler C 1993 u. j. Pflichtvierkampf* P3-P5 
Jutu A/B 1989 - 1992 Pflichtvierkampf* P4-P6 
 
* Der Pflichtvierkampf setzt sich aus den Geräten Boden, Barren, Sprung und Reck zu-

sammen. Seitpferd und Ringe entfallen in der Gauklasse. 
 
 
GERÄTFESTLEGUNG 
In der Bezirksklasse gelten die in der Ausschreibung der BTJ angegebenen Höhen / Geräte. 
In der Gauklasse gelten die Geräthöhen lt. Aufgabenbuch, sofern sie nicht nachfolgend an-
ders festgelegt sind: 
 
WEIBLICH MÄNNLICH 
 

Sprung: Sprung 
P3: Kasten langgestellt, Geräthöhe 0,90 m P3: Kasten langgestellt, Geräthöhe 0,90 m 
P4: Bock, Geräthöhe 1,00 m P4: Bock, Geräthöhe 1,00 m 
P5: Pferd o. Sprungtisch, Geräthöhe 1,10 m P5: Kasten quer, Geräthöhe 1,10 m 
P6: Sprungtisch, Geräthöhe 1,10 m P6: Sprungtisch, Geräthöhe 1,25 m 
 

Schwebebalken: 
P3: Geräthöhe 0,90 m, Sprungbrett erlaubt 
P4: Geräthöhe 1,00 m, Sprungbrett erlaubt 
P5: Geräthöhe 1,00 m, Sprungbrett erlaubt 
P6: Geräthöhe 1,10 m, Sprungbrett erlaubt 
 

Boden:  Boden: 
Es wird auf Mattenbahnen ohne Musik geturnt. Es wird auf Mattenbahnen geturnt. 
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7 Gauliga Gerätturnen weiblich 
2008 

 
Termin  Vorkampf:  07. Juni 2008 
 Rückkampf: 21. Juni 2008 
 
Ort: Tauberbischofsheim, 
 Sporthalle am Wört 
 
Zeitplan: ab 9.00 Uhr nach Eingang der 
  Meldungen 
 
D-Liga: Jahrgang 97 und jünger P 2 – 4 
C-Liga: Jahrgang 93 und jünger P 4 – 6 
B-Liga: Jahrgang 90 und jünger KM 4 
A-Liga: Jahrgangsoffen KM 3 
 
In allen Ligen können 8 Turnerinnen gemeldet werden, 6 turnen und 4 kommen in die 
Wertung.  
Die Übungen sind dem Augabenbuch des DTB Ausgabe 2008 zu entnehmen. Bei 
den P-Übungen wird die Variante A geturnt und am Boden ohne Musik. 
 
Startgebühr: 10,- € pro Mannschaft. Die Startgebühr ist am Vorkampf bar zu 

bezahlen. Jeder Verein hat Kampfrichter zu stellen. 
 

Meldungen an: Margarete Stockmeister 
Kachelstr. 47 
97941 Tauberbischofsheim 
Email: margstockmeister@web.de 

 

Meldeschluss: 26.05.2008 
 

Altersnachweis: Ein Altersnachweis bzw. Startpass ist am Wettkampftag 
vorzulegen. 

 
Margarete Stockmeister 
Fachwartin Gerätturnen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 



ARBEITSHEFT 2008 

17 

 

8 Gauliga Gerätturnen männlich 2008  
 

WK 1 Jugend E (1997 u. j.) Pflichtvierkampf P 3 und schwieriger 
    ohne Seitpferd und Ringe 
 

WK 2 Jugend D (1995 u. j.) Pflichtsechskampf P 4 und schwieriger 
 

WK 3 Jugend C (1993 u. j.) Pflichtsechskampf P 5 und schwieriger 
 

WK 4 Jugend A/B (1989 u. j.) Pflichtsechskampf P 6 und schwieriger 
  In der Jugendmannschaft A/B darf ein Turner des 

Jahrgangs 1986/87/88 in der Mannschaft starten. 
 

WK 5 Männer (1988 u. älter) Pflichtsechskampf  P 6 und schwieriger 
Bei den Männern kann alter-
nativ eine Kür, modifiziert 
nach den neuen Übungen, ge-
turnt werden. 

Sprung: 
Gerät und Gerätehöhe wurden der Ausschreibung der Bad. Turnerjugend (Bezirks-
klasse) angepasst. 
 
P4 Grätsche am Bock Höhe: 1,00 m 
P5 Hocke am Kasten quer Höhe: 1,10 m 
P6 Hocke am Tisch oder Pferd längs Höhe: 1,25 m 
P7 Handstandüberschlag am Tisch oder Pferd längs Höhe: 1,25 m 
P8 Handstandüberschlag ½ Dr. am Tisch oder Pferd längs Höhe: 1,35 m 
 
In allen Wettkampfklassen besteht eine Mannschaft aus 5 Turnern. Die besten 3 
Turner je Gerät kommen in die Wertung. 
Wie ersichtlich, können jüngere Turner auch in einer höheren Altersklasse starten. 
Sie müssen jedoch die dort geforderten Übungen turnen.  
 
Termine: Vorkampf Samstag, 29.11.2008 in Hettingen, 
 Turnhalle, Einturnen ab 13.00 Uhr, WK-Beginn 13.30 Uhr 
 

 Rückkampf Samstag, 31.01.2009 in Hettingen,  
 Turnhalle, Einturnen ab 13.00 Uhr, WK-Beginn 13.30 Uhr 
 

Startgebühr: 10,- € pro Mannschaft 
 

Meldungen an: Walter Müller 
 Im Weilbaum 10 
 74722 Buchen- Hettingen 
 Tel.: 06281/4932 
 Email: Mueller_Walt@web.de 
 

Meldeschluss: 24. November 2008 
 

Auszeichnungen: Wanderpokal für alle Altersklassensieger 
 
 

gez. Walter Müller, Gaukunstturnwart 
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9 Gau-Einzelmeisterschaften 2008 Gerätturnen 
weiblich  

 
Termin: 08. November 2008 
Ort: Sporthalle am Wört in Tauberbischofsheim 
Zeitplan:  Schüli E und F: 
 Einturnen ab 9.00 Uhr, WK-Beginn: 9.30 Uhr 
 Juti D, C, B, A und Frauen: 
 Einturnen ab 11.00 Uhr, WK-Beginn ab 12.00 Uhr 
Der Zeitplan kann sich nach Eingang der Meldungen noch ändern. 
 

WK 1: Schülerinnen F Jahrgang 1999 und jünger P 2 - 4 
WK 2: Schülerinnen E Jahrgang 1997/1998 P 3 - 5 
WK 3:  Schülerinnen D Jahrgang 1995/1996 P 4 - 6 
WK 4: Schülerinnen D  KM (Kür modifiziert) 4 
WK 5: Juti C Jahrgang 1993/1994 P 5- 7 
WK 6: Juti C  KM 4 
WK 7: Juti B Jahrgang 1991/1992 KM 3 
WK 8: Juti A Jahrgang 1990/1989 KM 3 
WK 9: Frauen Jahrgang ab 1988 u. älter KM 3 
 

Die Ausschreibungen sind im Aufgabenbuch des DTB Ausgabe 2008 nach zu lesen. Bei den 
P-Übungen wird immer die Variante A geturnt und am Boden keine Musik verlangt. Die KM-
Übungen sind am Boden mit Musik zu turnen. Ab der Altersklasse der Juti B turnen die Tur-
nerinnen einen Dreikampf (jede Turnerin kann aus vier Geräten drei wählen oder die 
schlechteste Wertung streichen lassen). Bei den Frauen turnen zwei Turnerinnen einen Vier-
kampf zusammen, sodass jede Turnerin nur zwei Geräte turnen muss. 
 

Folgendes wurde festgelegt: 
Sprung  P 4 Höhe freigestell Bock, Pferd oder Sprungtisch 
 P 5 Höhe freigestellt Pferd oder Sprungtisch,  
 ab Schüli D sind zwei verschiedene Sprünge erlaubt 
Balken P 3 und 4 Höhe 0,80 m 
 P 5, 6 und KM 4 Höhe 1,00 m  
  ab P 7 und KM 3 Höhe 1,10 und höher 
 
Startgebühr: 3,- € pro Turnerin. Die Startgebühr ist am Wettkampftag bar zu 

bezahlen. Jeder Verein muss mindestens einen Kampfrichter 
stellen. 

 

Meldungen an: Margarete Stockmeister 
Kachelstr. 47 
97941 Tauberbischofsheim 
Email: margstockmeister@web.de 

 

Meldeschluss: 25.10.2008 
 

Altersnachweis: Ein Altersnachweis bzw. Startpass ist am Wettkampftag 
vorzulegen. 

 
Fachwartin Gerätturnen: 
Margarete Stockmeister 
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10 Gau-Einzelmeisterschaften2007 Gerätturnen 
männlich  

 
WK 1 Jugend F (1999 u. j.) Pflicht 4 – Kampf P 3 und schwieriger 
   (ohne Seitpferd und Ringe) 
WK 2 Jugend E (1997 u. j.) Pflicht 6 – Kampf P 3 und schwieriger 
WK 3 Jugend D (1995 u. j.) Pflicht 6 – Kampf P 4 und schwieriger 
WK 4 Jugend C (1993 u .j.) Pflicht 6 – Kampf P 5 und schwieriger 
WK 5  Jugend B (1991 u. j.) Pflicht 6 – Kampf P 5 und schwieriger 
WK 6 Jugend A (1989 u. j.) Pflicht 6 – Kampf P 6 und schwieriger 
WK 7 Männer, Jahrg.1988 u.ä. Pflicht 6 – Kampf P 6 und schwieriger 
 
Sprung: 
Gerät und Gerätehöhe wurden der Ausschreibung der Bad. Turnerjugend (Bezirks-
klasse) angepasst. 
 
P4 Grätsche am Bock Höhe: 1,00 m 
P5 Hocke am Kasten quer Höhe: 1,10 m 
P6 Hocke am Tisch oder Pferd längs Höhe: 1,25 m 
P7 Handstandüberschlag am Tisch oder Pferd längs Höhe: 1,25 m 
P8 Handstandüberschlag ½ Dr. am Tisch oder Pferd längs Höhe: 1,35 m 
 
 
Termine: Samstag, 25.10.2008 in Hettingen, 
 

Zeitplan: Einturnen ab 13.00 Uhr 
 Wettkampfbeginn: 13.30 Uhr 
 

Startgebühr: 3,- € pro Turner 
 

Meldungen an: Walter Müller 
 Im Weilbaum 10 
 74722 Buchen- Hettingen 
 Tel.: 06281/4932 
 Email: Mueller_Walt@web.de 
 

Meldeschluss: 19. Oktober 2008 
 

Auszeichnungen: Meisterschaftspokal für 1. Sieger jeder Klasse, Urkunden für alle 
Teilnehmer 

 
 

gez. Walter Müller, Gaukunstturnwart 
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11 Gymnastik – Synchronwettkampf 2008  

 
Der Synchronwettkampf ist ein Angebot aus dem Bereich des Gymnastik -
Wahlwettkampfs. Er wird als Gymnastik-Zweikampf durchgeführt. Die Handgeräte 
sind wahlweise Ball, Band, Keule, Reifen oder Seil. Zwei Gymnastinnen turnen die 
vorgeschriebenen Übungen synchron. Die Übungen werden mit Musik geturnt. Die 
Aufstellung kann neben- oder hintereinander erfolgen. 
 
Bewertung: Zusätzlich zur Höchstpunktzahl wird ein Punkt für Synchronität vergeben. 
 
 
WK 1 E-Jugend Jahrgang 99/00 P3 - P5 

WK 2 D-Jugend Jahrgang 97/98 P4 - P6 

WK 3 C-Jugend Jahrgang 95/96 P5 - P7 

WK 4 B-Jugend Jahrgang 93/94 P6 - P8 

WK 5 A-Jugend Jahrgang 91/92 P7 - P9 

WK Frauen 18+ Jahrgang 90 u. älter P7 - P9 

 
Termin: Samstag 8. 11. 2008 
 
Ort: Tauberbischofsheim  
 Sporthalle am Wört  
 
Meldeschluss:  14 Tage vorher 
 
Meldungen an.: Beate Papp 
 Pfarrstraße 26 
 97922 Lauda - Königshofen 
 Tel. 09343-3696 
 E-Mail: Beatepapp@web.de 
 
Startgebühr: 8,--€ pro Mannschaft 
 
 
Gez. Beate Papp 
Jugendfachwartin Wettkampfgymnastik 
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12 Ausschreibung Wettkampfgymnastik 2008 Team -  
Cup Gauausscheidung  

 
Wettkampfbeschreibung: 
 
4 Gymnastinnen bilden eine Mannschaft. 
 
Drei Handgeräte werden geturnt Ball, Band, Keule. ( Neue P Übungen) 
 
Die drei besten Wertungen pro Handgerät werden in die Gesamtwertung genommen. 
Ersatzgymnastinnen können nicht gemeldet werden. Keine Gymnastin darf im lau-
fenden Kalenderjahr in der RSG starten oder gestartet sein. Das Aufrücken in eine 
höhere Altersklasse ist möglich, es muss aber mind. eine Gymnastin der Altersklasse 
in der gestartet wird angehören. Die Gymnastinnen dürfen nur die Übungen ihrer Al-
tersklasse turnen. Die Siegermannschaft qualifiziert sich für den LBS-Cup Badisches 
Landesfinale. 
 

WK1  E-Jugend Jahrgang 99 und jünger P2 – P4 
WK2 D-Jugend Jahrgang 97/98 P4 – P6 
WK3 C-Jugend Jahrgang 95/96 P5 – P7 
WK4 B-Jugend Jahrgang 93/94 P6 – P8 
WK5 A-Jugend Jahrgang 91/92 P7 – P9 
WK6 Frauen 18+ Jahrgang 90 und älter P7 – P9 
 
WK 01 Gymnastik-Einsteiger Zweikampf E Jugend 
WK 02 Gymnastik Einsteiger Zweikampf D-Jugend 
  - ohne Qualifikation - 
 
Wann: Samstag, 19.04.2008 
 
Ort: Stadthalle Lauda 
 
Meldeschluss: 14 Tage vorher 
 
Startgebühr: 8,00 € pro Mannschaft 
 
Meldungen: Beate Papp 
 Pfarrstraße 
 97922 Lauda-Königshofen 
 Tel. 09343-3696 
 BeatePapp@web.de 
 
 
 
Gez. Beate Papp 
Jugendfachwartin für Wettkampfgymnastik 
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13 Anschriften MNTG  

 
Vorstand   Telefon:     Fax: 
 
Vorsitzender Werner Wießmann 09342/59527 
 97877 Wertheim 2, Reichenberger Str. 111 a 
 Werner.Wiessmann@t-online.de 
 

Stellvertr. Buchen Roswitha Hajek 06281/2892 06281/31151 
 74722 Buchen/Hettingen, Hohenloheweg 5 
 Roswitha.Hajek@Buchen.de 
 

Stellvertr. Mosbach Peter Hauk 06262/6352 06262/6334 
 74858 Aglasterhausen, Hauptstr. 1 
 PHauk@t-online.de 
 

Stellvertr. TBB Helmut Wenz 09343 – 8470 
 Heckfelder Str. 48, 97922 Lauda-Königshofen 
 wenz@taubertal.de 
 

Geschäftsstelle Silke Wunderlich 06263/429114 06263/429114 
 69439 Zwingenberg, Rotäckerstr. 20 
 mntgau@t-online.de 
 

Vorstandsmitglied Norbert Kesel 07930/2422 
Finanzen 97944 Boxberg, Fasanenweg 12 
 NorbertKesel@web.de 
 

Vorstandsmitglied Sabine Dörzbacher 07930/993073 07930/993074 
Öffentlichkeitsarbeit 97944 Boxberg- Schwabhausen, Schwabhäuser Str. 10 
 Sabine.Doerzbacher@gmx.de 
 

Vorstandsmitglied Sabine Dörzbacher sh. oben 
Protokollführung 
 

Bereichsvorsitzende Silke Wunderlich sh. oben 
Turnen 
 

Bereichsvorsitzende  Roswitha Hajek sh. oben 
Frauen, Personalentwicklung und Gleichstellung 
 

Bereichsvorsitzende Margarete Stockmeister 09341/8956564 
Wettkampfsport 97941 Tauberbischofsheim, Kachelstr. 47 
 margstockmeister@web.de 
 

Bereichsvorsitzender Marc Fath 0721/3848802 
Lehrwesen / Bildung 76137 Karlsruhe, Luisenstraße 2 B 
 Lehrreferent@web.de 
 

Vorsitzende MNTJ Patricia Vath sh. Jugendvorstand 
 

Vorsitzender MNTJ Thomas Busch sh. Jugendvorstand 
 
 
 
 
Kassenprüfer Bertram Beuchert 06283/8648 
 74736 Hardheim, Würzburger Str. 36 
 

Kassenprüfer Willi Ott 09343/4980 
 97922 Lauda-Königshofen, Am Hexenstock 24 
 

EDV-Mitarbeiter Marc Fath sh. BV Lehrwesen/Bildung 
 Webmaster@Main-Neckar-Turngau.de 
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Bereich Turnen (Freizeit- und Gesundheitssport) 
 
Ressort   Telefon:     Fax: 
Vorsitzende Silke Wunderlich sh. oben 
 

Ressort Helga Mitsch 06281/97413 06281/556435 
Gesundheitssport 74722 Buchen, Im Nahholz 18 
 HelgaMitsch@gmx.de 
 

Ressort Silke Wunderlich sh. oben 
Freizeitsport 
 

Ressort Silke Wunderlich sh. oben 
Projekte / Vorführungen 
 
 
Bereich Wettkampfsport 
 
Ressort   Telefon:     Fax: 
Vorsitzende Margarete Stockmeister sh. oben 
 

Ressort Margarete Stockmeister sh. oben 
Gerätturnen  
 

Ressort Beate Papp 09343/3696 
Gymnastik 97922 Lauda-Königshofen, Pfarrstr.26 
 BeatePapp@web.de 
 

Ressort Thomas Pysik 06291/8823 
Turnspiele 74706 Osterburken, Legionstr. 37 
 Pysik@t-online.de  
 
 
Bereich Überfachliche Aufgaben 
 
Ressort   Telefon:     Fax: 
Vorsitzender Helmut Wenz sh. oben 
 

Ressort Marc Fath sh. oben 
Recht / Struktur 
 

Ressort Werner Wießmann sh. oben 
Ehrungswesen  
 

Ressort Christian Lüneburg 06281/562806 06281/562807 
Archiv / Geschichte 74722 Buchen-Hainstadt, Tannenweg 3 
 chrislueneburg@t-online.de 
 

Ressort Marc Fath sh. oben 
Internet / Homepage 
 
 
Bereich Lehrwesen / Bildung 
 
Ressort   Telefon:     Fax: 
Vorsitzender Marc Fath sh. oben 
 

Ressort Marc Fath sh. oben 
Aus- und Fortbildung 
 

Ressort Marc Fath sh. oben 
Schule, Kindergärten  
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Fachwarte   Telefon:     Fax: 
 
Aerobic Elisabeth Baumeister 09347/336 
 97957 Wittighausen, Schulstr. 8 
 elisabeth.baumeister@web.de 
 

Allgem. Gymnastik Beate Papp 09343/3696 
 97922 Lauda-Königshofen, Pfarrstr.26 
 BeatePapp@web.de 
 

Ältere Turnerinnen Renate Gogollok 06292/1367 
 74722 Buchen-Eberstadt, Steigeweg 24 
 Gogollok@t-online.de 
 

Dance Margot Münig 06282/6386 
 74731 Walldürn, Oscar-Stalf-Ring 13 
 muenig.dm@gmx.de 
 

Faustball Thomas Pysik 06291/8823 
 74706 Osterburken, Legionstr. 37 
 Pysik@t-online.de 
 

Frauenturnen Margot Münig s.o. 
 s.o. 
 

Gerätturnen männlich Walter Müller 06281/4932 
 74722 Buchen-Hettingen, Im Weilbaum 10 
 Mueller_Walt@web.de 
 

Geräteturnen weiblich Margret Stockmeister sh. oben 
 

Gymnastik und Tanz Margot Münig sh. oben 
 

Kampfrichter männl. Klaus Glagau 06281/96757 
 74722 Buchen, Tilsiter Str. 8 
 i.k.glagau@gmx.de 
 

Kampfrichter weibl. Waltraud Grünewald 09343/3480 
 97922 Lauda-Königshofen, Antoniusstr.24 
 TVKoenigshofen@web.de 
 

Leichtathletik Irene Gerner 09343/58118 
 97922 Lauda-Königshofen, Dekan-Schork- Str. 20 
 irene.gerner@t-online.de 
 

Männerturnen Christian Lüneburg 06281/562806 06281/562807 
 74722 Buchen-Hainstadt, Tannenweg 3 
 chrislueneburg@t-online.de 
 

Prellball Richard Schlesinger 07930/6553 
 97944 Boxberg, Buchenweg 14 
 Richard.E.Schlesinger@t-online.de 
 

Rhythm. Sportgymnastik Trude Schalek 06261/2470 
 74821 Mosbach, Steinpfad 4 
 

Seniorinnen Edith Hepp 06281-556433 
 74722 Buchen, Eisenacher Str. 4 
 info@body-fit-buchen.de 
 

Wandern Christa Blasl 06285/323 06285/329 
 74731 Walldürn-Altheim, Schafäcker 20 
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Jugendvorstand 
 
Vorsitzende Patricia Vath 09341/895648 
 97941 Tauberbischofsheim, Hauptstr. 125 
 pati_vath@gmx.de 
 

Vorsitzender Thomas Busch 06261/915215 
 74821 Mosbach, Donauschwabenstr. 96 
 Thomas-busch@kabelbw.de 
 

Jugendtumwartin Doris Kühn 09342/6628 09342/1890 
 97877 Wertheim, Brückengasse 10 
 Doris-Kuehn@Farben-Kuehn.de 
 

Kindertumwartin Christine Förtig 06284/929250 
 69427 Mudau-Steinbach, Mudauer Str.11 
 christine.foertig@gmx.de 
 

 Kaycee Bürkle 06284/7630 
 69427 Mudau, Theodor-Schöllig-Str. 15 
 LedaticB@aol.com 
 
 
Jugend-Fachwarte 
 
Fahrten und Lager Natalie Krauß 0176/23903425 
 97892 Kreuzwertheim, Buchenweg 1 
 natikss@yahoo.de 
 

Gerätturnen männl. Torben Goldschmidt 06286/1236 
 74722 Buchen-Hettingenbeuern, Morretalstr. 4 
 Goldi-torben@web.de 
 

Gerätturnen weibl. Kristina Stockmeister 09341-7165 
 91941 Tauberbischofsheim, Gymnasiumstr. 17 
 Krissi-stocki@web.de 
 

Gruppenarbeit Jens Kugler 06281/8801 
 74722 Buchen-Hettingen, Am Hühnerberg 16 
 kugler_jens@gmx.de 
 

Beisitzer: Dirk Michel 06281/3693 
 74722 Buchen-Hettingen, Baulandstr. 1 
 marco.michel@arcor.de 
 

 Verena Erbacher 06283/6782 
 74736 Hardheim, Spessartweg 10 
 verenaerbacher@gmx.de 
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Ehrenvorsitzender: 
 
Gerhard Ruthardt 97944 Boxberg, Poststr. 9 
  07930/388 
 
 
Ehrenmitglieder: 
 
Hela Julier 97941 Tauberbischofsheim  Uhlandweg 2 
 h.julier@gmx.de 09341 – 3186 
Hilde Schweizer 74722 Buchen Dekan-Blatz-Str. 2 
  06281-96663 
Rudolf Hoffmann 74821 Mosbach Wilh.-Schwarz-Str. 4 
  06261/4324 
Sepp Kluger 97922 Lauda-Königsh. Becksteiner Str. 35 
  09343 – 4544 
Rudi Knühl 74722 Buchen-Hett. Ober dem Fahrweg 12 
 Rudi.Knuehl@t-online.de 06281-4963 
 
 
Weitere wichtige Anschriften 
 
Badischer Turner-Bund  0721/18150 0721/26176 
 76131 Karlsruhe, Am Fächerbad 5 
 Zentrale@Badischer-Turner-Bund.de 
 

Badischer Sportbund  0721-18080 0721/180828 
 76131 Karlsruhe, Am Fächerbad 5 
 

AOK Mosbach Sandra Kunzmann 06261/802-206 06261/802-170 
 74821 Mosbach, Hauptstraße 130 
 sandrasport.kunzmann@bw.aok.de 
 

AOK Tauberbischofsheim Axel Voigt 09341/940178 09341/940105 
 97931 Tauberbischofsheim, Postfach 1140 
 aok,main-tauber-kreis@bw.aok.de 
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14 Ehrungsliste für das Jahr 2007  
 

Goldene Verdienstplakette des BTB: 
Rieger Manfred TV Wertheim 
 
Bronzene Ehrennadel des Deutschen Turnerbundes: 
Baunach, Ruth TSG Reisenbach 
Czech, Otto TSG Reisenbach  
Dörzbacher, Sabine TSV Schwabhausen 
Engelhardt, Ilona SV Neunkirchen 
Gallion, Uta SV Neunkirchen 
Kempf, Brigitte TSV Sonderriet 
Kempf, Kerstin TSV Sonderriet 
Kempf, Ulrke TSV Sonderriet 
Krüger, Christa TV Königshofen 
Landhäuser, Hartmut TV Mosbach 
Schäfer, Gabriele TSG Reisenbach 
Schuh, Isolde SV Zwingenberg 
Wollenschläger, Rainer Freizeitsport Waldstetten 
 
 
Silberne Ehrennadel des Main-Neckar-Turngaues 
Amon, Elfi TV Königshofen 
Bader, Lothar TV Schillingstadt 
Barth, Gundi FC Külsheim 
Beuschlein, Gundi SV Dertingen 
Förtig, Christine TSG Reisenbach 
Friedel, Martina TSG Reisenbach 
Galm, Stefan TSG Reisenbach 
Geiger, Gabi FC Külsheim 
Heck, Heidrun SV Zwingenberg 
Heck, Ingrid SV Zwingenberg 
Heffner, Alois Freizeitsport Waldstetten 
Heffner, Manfred Freizeitsport Waldstetten 
Hettinger, Petra SV Dertingen 
Höfert, Ingrid FC Külsheim 
Holzschuh, Franziska Spvgg Rittersbach 
Hönig, Gerlinde TV Königshofen 
Karl, Bettina TSV Schwabhausen 
Kaysan, Regine VfR Scheidental 
Koch, Inge Spvgg Rittersbach 
Köhler, Jenny TSG Reisenbach 
Kottula, Cornelius TV Mosbach 
Kuhn, Sandra TSG Reisenbach 
Nörber, Ferdinand Freizeitsport Waldstetten 
Schäfer, Manfred TSG Reisenbach 
Schmitt, Elvira TV Schillingstadt  
Schöberl, Franz TV Sennfeld 
Schork, Inge VfR Scheidental 
Schütze, Maria Spvgg Rittersbach 
von Wedel, Annette TSG Reisenbach 
Wollenschläger, Eugen Freizeitsport Waldstetten 
Wollenschläger, Otto Freizeitsport Waldstetten 
Wollenschläger, Robert Freizeitsport Waldstetten 
Wörner, Alexander Freizeitsport Waldstetten 
Wörner, Ute FC Külsheim 
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15 Mitgliedsvereine des MNTG  

Mitgliederstand /Statistik (Verein-2006-2007 / Mitgliederzunahme fett, Abnahme kur-
siv gedruckt, unterstrichen sind besondere Änderungen) 
 

Turnkreis TBB:  
TSV Assamsatdt 
TSV Bettingen 
TSV Bobstadt 
TV Boxberg 
SV Buch/Brehmen 
SV Dertingen 
SV Distelhausen 
TV Dittigheim 
TSV Dittwar 
FC Dörlesberg 
SC Freudenberg 
SV Gamburg 
TSV Gerchsheim 
VFR Gerlachsheim 
FC Gissigheim 
TuS Großrinderfeld 
SC Grünenwört 
FC Grünsfeld 
SV Höhefeld 
FC Hundh./Steinb. 
TSV Kembach 
SV Königheim 
TV Königshofen 
FC Külsheim 
TSV Kupprichhau. 
ETSV Lauda 
TSV Marbach 
SV Mondfeld 
SV Niklashausen 
SV Oberbalbach 
FV Oberlauda 
FC Rauenberg 
VfB Reicholzheim 
TV Sachsenflur 
TV Sachsenhausen 
TSV Schwabh. 
TSV Schweigern 
SV Schönfeld 
TSV Sonderriet 
TSV Tauberb`heim. 
SV Uiffingen 
VfR Uissigheim 
DJK Unterbalbach 
TSV Unterschüpf 
SSV Urphar/L. 
TSV Werbach 
TV Werbachhausen 
KC Wertheim 
TV Wertheim 
SG Wartberg 
SV Windischbuch 

  
 484 
 305 

39 
 564 
  15 
 164 
    58 
 433 
 162 
 270 
  50 
 227 
 209 
 173 
 345 
 255 
 203 
 228 
  32 
 134 
  61 
 331 
 683 
 132 
  57 
 643 

 
 190 
 177 
  71 
  29 
  36 
 312 
  45 
 284 
 193 
 279 

15 
172 

1315 
   60 
  150 
 343 
 138 
 114 
 170 
   43 
   30 
1270 
197 
 77 

  
434 
249 

-- 
 573 
  15 
 170 
   57 
 448 
 154 
 255 
 260 
 146 
220 
175 
 391 
 251 
 183 
 218 
  31 
134 
  86 
326 
718 
111 
  58 
649 
22 

179 
193 
  69 
  24 
  35  
323 
  31 
343 
434 
178 
13 

188 
1310 
  60 

  145 
343 
147 
136 
168 
  43 
  30 

1150 
165 
 78 

Turnkreis BCH:  
SV Adelsheim 
VFB Altheim 
SV Ballenberg 
SV Berolzheim 
FC Bödigheim 
SV Bofsheim 
SV Bretzingen 
TSV Buchen 
Frkgr. Buchen 
FC Donebach 
VfL Eberstadt 
Damenr. Erfeld 
Gym. Erlenbach 
FC Eubigheim 
SV Gerichtstetten 
TSV Götzingen 
VfR Gommersdorf 
SV Großeicholzh. 
Spvgg. Hainstadt 
TV Hardheim 
VfB Heidersbach 
SV Hettigenbeuern 
FC Vikt. Hettingen 
VfL Hohenstadt 
TSV Hollerbach 
TSV Höpfingen 
SC Klepsau 
TSV Krautheim 
SV Leibenstadt 
TSV Merchingen 
SV Osterburken 
SV Rippberg 
TSV Rosenberg 
TSG Reisenbach 
VfR Scheidental 
TV Schillingstadt 
SV Schlierstadt 
FC Schloßau 
SV Seckach 
TV Sennfeld 
Spvgg. Sindolsh. 
SV Waldhausen 
AGF Waldstetten  
TV Walldürn 

 
249 
 231 
  49 
   27 
 155 
  38 
72 

1455 
  28 
39 

  86 
  41 
  88 
57 

 151 
  102 

95 
 121 
491 
984 
105 
 150 
502 
55 

188 
340 
115 
123 
60 
37 

435 
134 
126 
783 
27 

259 
329 
132 
237 
474 
157 
150 
78 

1787 

 
268 
 285 
  48 
  48 
 191 
  38 
  66 

1459 
  26 
23 
78 

  40 
106 
54 

 160 
 131 
124 
 118 
496 
861 
79 

 180 
 567 

54 
165 
410 
100 
 95 
65 
37 

485 
145 
168 
799 
27 

245 
325 
141 
283 
384 
160 
157 
81 

1703 

Turnkreis MOS:  
TV Aglasterhausen 
VFB Allfeld 
FC Asbach 
SV Mos. Bergfeld 
TSV Billigheim 
FC Binau 
SV Dallau 
VfK Diedesheim 
SV Dielbach 
Haßmersheimer CC 
Spfr. Haßmersheim 
TSV Herbolzheim 
SV Hochhausen 
Hüffenhardter SV 
SV Katzental 
FC Limbach 
SV Michelbach 
SV Mörtelstein 
FC Mosbach 
Kneipp-V. Mosbach 
TV Mosbach 
SG Mosbach 
VFB Mos.-Waldstadt 
KKS Germ. Mülben 
SV Neckarburken 
Spvgg Neckarelz 
TV Neckarzimmern 
TSV Neudenau 
Spvgg Neunkirchen 
SC Oberschefflenz 
SV Obrigheim 
Spvgg. Rittersbach 
SV Robern 
SV Sattelbach 
SV Schollbrunn 
TSV Schwarzach 
TSV Stein 
TSV Strümpfelbrunn 
TSV Sulzbach 
FC Trienz 
SV Wagenschwend 
SG Waldbrunn 
TV Waldmühlbach 
SC Weisbach 
SV Zwingenberg 

 
624 
52 
98 
68 

216 
55 

156 
577 
113 
39 

432 
234 
129 
389 
33 

207 
75 
13 
91 
88 

1537 
28 

291 
10 
49 

170 
195 
212 
106 

4 
470 
127 
73 
63 
35 

126 
486 
51 

341 
51 
58 

271 
22 
29 

296 
 

 
625 
50 
90 
55 

205 
48 

171 
556 
64 
49 

442 
253 
131 
382 
33 

187 
75 
13 
91 
88 

1531 
25 

268 
10 
49 

163 
193 
224 
109 
87 

456 
132 
91 
58 
23 

133 
756 
101 
342 
72 
47 

247 
24 
25 

306 
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